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Irene VUenaweser. 

G P K - W a h l  i n  S c h a a n  

GPK in Schaan: Zwei FBP- und 
ein VU-Vertreter gewählt 

SCHAAN - Keine 
Änderung in der Zu­
sammensetzung be­
züglich der Parteizu­
gehörigkeit brachte 
die Wahl der Ge­
schäftsprüfungskom­
mission in Schaan, 
bei welcher am Wo­
chenende die FBP 
beide Kandidateh 
durchdringen .konn­

te: Sowohl Irene Wenaweser wie auch Daniel 
Brunhart schafften mit 382 respektive 317 
Stimmen den Einzug in die GPK. Drittes 

Mitglied in der Kom­
mission ist Herbert 
Frick von der VU,  
der mit 321 Stimmen 
gewählt wurde. Die 
Wahl in Schaan war 
notwendig gewor­
den, nachdem .sie im 
Juni-kurzfristig hatte 
verschoben werden 
müssen, da' der ur­
sprüngliche. Kandi­

dat der Freien Liste, Walter Wächter, als Mit­
glied des letzten Gemeinderates nicht gtls 
Wahlvorschlag zugelassen war. Die Freie 

Liste schickte in der 
Folge Georg Kauf­
mann ins Rennen, 
der aber bei der Wahl 
am Wochenende mit 
224 Stimmen chan-
cenlos blieb. Den. 
Einzug ebenfalls ver-
passt hat die V U -
Kandidatin Judith 
Davida-Morscher ,  
auf welche 237 Stim­

men entfielen. Die Wahlbeteiligung war mit 
lediglich 27,9 Prozent sehr gering. 

Daniel Brunhart. 

Herbert Frick. 

K u r s e  

Zauberstoff Papier 
SCHAAN - Papier, einer unserer wichtigs­
ten Werkstoffe, vor rund zweitausend'Jahren 
im fernen Osten erfunden, ist die Wiege.un­
seres gesamten Wissens. Wir erfahren in die;  

sem Kurs alles über diesen Stoff. Angefan­
gen vom Recyclingpapier bis zum Designer-
papier. Wir stellen auf einfachste Art und 
Weise Papier selbst her, ohne jegliche Ma­
schinen, ein faszinierendes Erlebnis. Dabei 
lernen wir zwei verschiedene Techniken, das 
Eingiessverfahren und das Schöpfen. Wir ge­
messen aber auch die Ambiance eines Ate­
liers und einer Papiermühle und arbeiten in 
den Kunstwerkstätten des Kursleiters. Der 
Kurs 109'unter der Leitung von Hanspeter 
Leibold beginnt am Dienstag, den 2. Sep­
tember um 19.30 Uhr im Gemeinschaftszent­
rum Resch in Schaan. Anmeldung und Aus­
kunft bei der Erwachsenenbildung Stein-
Egerta in Schaan, Telefon 232 48'22 (oder 
per E-Mail:  info@stein-egerta.li). (Eing.) 

Skulpturen aus Ton 
SCHAAN - Unter fachkundiger Leitung ge­
stalten Sie Ihre Skulptur, (bis max.. 1.5 m 
gross) für den Aussen-" oder Innenbereich. 
Anhand eines Modells oder einer Zeichnung 
realisieren Sie Ihre persönliche Idee. Ge­
brannt in zwei Teilen. Der Kurs 107 unter der 
Leitung von Katrin Schulthess beginnt am 
Donnerstag, den 28. August um 19 Uhr im  
Gemeinschaftszentrum Resch in Schaan. An­
meldung und Auskunft bei der Erwachsenen­
bildung Stein-Egerta in Schaan, Telefon 232 
48 22 (oder per E-Mail: info@stein-
egerta.li). (Eing.) 

ANZEIGE 

Die Farben der Welt 
Ein bunter Blumenstrauss von Veranstaltungen beim Gutenbergfest 

BALZERS - Hans Andreas Rapp 
vom Haus Gutenberg und Hans 
Nigg konnten (nachdem am Vor­
mittag auf der Burg eine Messe 
abgehalten worden war) am 
Mittag vor dem Haus Gutenberg 
zahlreiche Gäst§ zum bunten 
Programm des Gutenbergfestes 
begrüssen, das unter dem Mot­
to »Die Farben der Weit» stand. 

• Gerolf Hauser 

Es war in vielfacher Hinsicht ein 
farbiger und abwechslungsreicher 
Blumenstrauss Von Veranstaltun­
gen, bei denen sozusagen fast die; 
ganze Welt zu.Gast war, denn am. 
Festprogramm nahmen die Ordens? 
oberen des Salettinerordens aus al­
len Kontinenten, zu Gast im Haus 
Gutenberg, teil - Salettinerpater 
aus Italien, Frankreich, Polen, der 
Schweiz, den USA, Süd- und Nord­
amerika, Afrika und Asien. 

Ein gelungenes Fest 
Zum- Mittag gab es kulinarische 

Highlights mit dem mehrfachen Bar-
"becue-Weltmeister und neuen Guten-
bergkoch Markus Längle (dass ein 
Barbecue-Weltmeister auch Vegetari­
sches anbieten kann - Kompliment), 
Ab 13 Uhr.zeigten Sängerinnen der 
Liechtenstein Musical Company 
(LMC) ihr Können. Die Damcnfor-
mation des L M C  (mit den Solistin­
nen Kathrin Wille und Isabelle Nigg) 
boten Songs u. a. aus Flash-Dance, 
von No Angels («Daylight») und Co­
line Dion. Der1 Miidchenchor der 
Balzner Singjugend sang Lieder u. a. 
von den Beatles, Bob Dylan, aus dem 
Musical «Anatevka» daneben Lieder 
"von Mikis Theodorakis und Hans 

Das. Haus Gutenberg in Balzers lud am Sonntag zum Gutenbergfest 2Ö03 ein. Die Sängerinnen der Liechtenstein 
MusicäL Company konnten ihre Songs aus einem grossen Repertoire auswählen. .-

Nigg, begleitet an] Keyboard von 
Thomas Nipp. Eine musikalische 
Kostprobe der neuen Produktion des 
LMC, das Musical -«Evita», das 
nächstes Jahr zur Aufführung ge­
langt, kam über CD. Neben dem mu­
sikalischen Teil - der übrigens unge-
plant erweitert wurde, als zwei Salet-
tiner (aus der Schweiz und Frank­
reich) ein Chanson anstimmten und 
das Publikum freudig mitsang - gab 
es verschiedene Gcsprüchsgruppen 
mit den Salettinern aus aller Welt, ei­
nen Musik-Workshop mit Leonardo 
Ponce, bei dem die Percussion im 
Vordergrund stand, Seifenblasen in 
allen Formen, bei denen nicht nur 
Kinder ihre Freude hatten, es gab ei­
nen Malwetlbewerb und Action mit 
Zauberer und Clown Markus"Büchel 
aus Balzers. Kurzum, es war ein ge­
lungenes Fest. Die Gäste waren von den musikalischen-Einlagen begeistert 

Liechtensteins 
Rolle im Dialog 
ALPBACH - Die diesjährigen po­
litischen Gespräche beim Forum 
Alpbach stehen unter dem Titel 
«Transatlantischer Dialog». Beim 
traditionellen liechtensteinischen 
Mittagessen zu Beginn der politi­
schen Gespräche waren unter aade-
rem der Präsident des Europa Col­
lege, Dr. Erhard Busek, der Initia­
tor des Forum Alpbach, die öster­
reichische Aussenministerin Dr. 
Benita Ferrero-Waldner, der ameri­
kanische Botschafter bei der 
NATO, Nick Burns, der Rektor der 
Universität Wien, Dr. Georg 
Winckler sowie Professor Bauden­
bacher anwesend. Dabei wurde 
auch die Rolle und das Interesse 
Liechtensteins im transatlantischen 
Dialog angeregt diskutiert. Unser 
Bild zeigt Regierungschef Otmar 
Hasler im Gespräch mit dem öster­
reichischen Verteidigungsminister 
Günther Platter. 

4 VrZimmer̂ Attikawohnung 
in Schaan zu vermieten 
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Tödlicher 
Bergunfall 
VADUZ - Am Samstagmittag ver­
unglückte ein 67-jähriger deutscher 
Rentner unterhalb des Drei-Schwes­
tern-Massiv tödlich. Die dreiköp­
fige bergerfahrene Wandergruppe, 
zu der der Verunfallte gehörte, be­
fand. sich auf dem Weg von Gaflei 
über den Fürstensteig zum Drei- '  
Schwestern-Massiv. Beim letzten 
Anstieg ging der Verunfallte als 
letzter der Gruppe und versuchte 
seine Wanderstöcke einzupacken. 
Offensichtlich abgelenkt durch die­
se Tätigkeit stolperte er und fiel den 
Abhang hinunter. Dabei zog er 
sich so schwere Kopfverletzungen 
zu, dass ihn die Rega nur noch tot 
bergen konnte. (lpfl) 


